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Die Frühlingstagung 2023 von Die Mitte 60+ Schweiz 
 

Vielseitig, informativ, aktuell und spannend 
 
Wer als Teilnehmerin oder Teilnehmer an der Frühlingstagung 2023 am Montag  

8. Mai im Businesspark Sursee dabei war, erlebte ein reichbefrachtetes Tages-

programm. 

 

Beste Voraussetzungen für eine erfolgreichen Verlauf waren nebst der souverän 

präsidierenden Nationalrätin Ida Glanzmann-Hunkeler auch die verschiedenen Un-

terlagen, welche Geschäftsführer Peter R. Hofmann sehr verdankenswert rechtzeitig 

kommuniziert hat.  

 

Überkantonaler Gedankenaustausch 

Mit 32 Teilnehmenden waren vormittags die meisten kantonalen Mitte-Vereini-

gungen präsent, was Ida Glanzmann-Hunkeler lobend konstatierte. Kernthemen wa-

ren die beiden Volksinitiativen von die Mitte Schweiz betreffend «faire Bundessteuern 

auch für Ehepaare und Abschaffen der Diskriminierung von Ehepaaren» sowie «faire 

AHV-Renten auch für Ehepaare». Kantonsrätin Karin Stadelmann (Mitglied des Initia-

tivkomitees, Luzern) begründete diese Volksinitiativen kompetent und legte überzeu-

gend dar, dass die von FDP-Frauen lancierte «Volksinitiative zur Individualbesteue-

rung» die bestehenden Probleme und die diskriminierenden Ungleichheiten nur teil-

weise angehen, vor allem aber in der Umsetzung einen enormen Mehraufwand für 

sämtliche Steuerbehörden auslösen würden. «unsere Mitte-Volksinitiativen dagegen 

sind absolut zielführend und verdienen eine breite Unterstützung», so das klare Fazit 

von Karin Stadelmann. Gerade im Wahljahr müssten diese Volksinitiativen noch of-

fensiver thematisiert und die Unterschriftensammlung ergebnisreich fortgesetzt wer-

den. 

 

Kurzberichte von zwei internen Arbeitsgruppen.  

Vizepräsident Heinz Siegenthaler (BE) verwies auf die jüngsten Energiedebatten und 

dass unsere – am Parteitag 2022 in Lugano verabschiedete – Resolution ‘zur siche- 
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ren Landesversorgung’ erfreulicherweise da und dort Eingang gefunden habe. Paul 

Niederberger (NW) äusserte sich zu den Bestrebungen für eine freiwillige Pflegever-

sicherung, bei welcher der Deckungsumfang und vor allem die Finanzierung überaus 

schwierig zu regeln seien. Vorgesehen sei, im Verbund mit der im Gesundheitswe-

sen stark engagierten und kompetenten ehemaligen Nationalrätin Ruth Humbel kon-

krete Lösungsansätze weiter zu beraten. Womöglich könnte ein nächster Parteitag 

dieser Thematik gewidmet werden, erklärte Ida Glanzmann-Hunkeler. 

 

Bezüglich Erwartungen an die Kantone motivierte Präsidentin Ida Glanzmann-

Hunkeler die Kantonsvertreter/innen, ihre organisatorischen Strukturen zu optimie-

ren, neue Mitglieder zu gewinnen, zeitgemässe Aktivitäten zu lancieren und womög-

lich bei den Herbstwahlen 2023 mit eigenen 60+Kandidierenden die Mitte-Partei zu 

unterstützen. Vizepräsidentin Monique Goumaz (FR) schilderte ihre bisher wenig er-

giebigen Bestrebungen, in den anderen Westschweizer Kantonen eigene Mitte 60+ 

Aktivitäten aufzubauen.  

 

Zum Mittagessen im gastfreundlichen Restaurant des Businessparks erschienen 

auch weitere Teilnehmer/innen der Nachmittagsveranstaltung, was zum gegen-

seitigen Kennenlernen oder Wiedersehen förderlich war. 

 

«Schweiz – Europa: Baustelle ohne Ende!» 

Die eigentliche Frühlingstagung 2023 war dieser zeitaktuellen Thematik gewidmet. 

Zu den Eingangsreferaten begrüsste Nationalrätin Ida Glanzmann-Hunkeler als Prä-

sidentin: Bernhard Altermatt (Historiker, Freiburg), Valentin Vogt (Präsident des 

Schweiz. Arbeitgeberverbandes, Zürich) und Dr. Gerhard Pfister (Präsident Mitte 

Schweiz). Sie äusserten sich vertieft zum Verhältnis Schweiz – EU in historischer 

Sicht, in der aktuellen politischen Situation sowie zur Fortsetzung des Bilateralen 

Weges. Nebst diversen wichtigen Einzelverträgen müsse die EU vor allem den 

Lohnschutz und die umstrittene Unionsbürgerschaft, welche den Zugang zu unserem 

Sozialsystem regle, als unsere eigentlichen Kernanliegen klar anerkennen.  
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Bei der von Kommunikationsexpertin Ladina Camenisch moderierten spannenden 

Podiumsdiskussion wurde die Haltung zu Europa als eine anspruchsvolle Thematik 

und eine Positionierung mit klaren Eckwerten verdeutlicht. Bezüglich Sozialpartner-

schaft scheinen die Wirtschaftskreise konstruktiver unterwegs zu sein als die zurück-

haltenden Gewerkschaften. Bei der umstrittenen Integrationspolitik sei zu bedenken, 

dass die Zuwanderungen unserem Land viel zum Wohlstand beigetragen habe. 

Nach Jahren der ‘blocher’schen Durchwalzerei’ sei ein solides Arrangement mit der 

EU zielführend. 

 

Votanten aus dem Publikum äusserten sich als Bürger frustriert über die lang-

jährigen politischen Debatten. Die Wählerschaft scheine pragmatischer unterwegs zu 

sein als Bundesbern und die Sozialpartner. Vor allem die Junge Mitte Schweiz 

scheine offener für eine europapolitisch vernetzte Zukunft.  

 

Resolution  

Abschliessend beschlossen die achtzig Delegierten der Mitte 60+ Schweiz einstim-

mig eine Resolution, in welcher «pragmatische und rasche Verhandlungen mit der 

EU» gefordert werden und dass «frühzeitig auch das Parlament und die Bevölkerung 

bei der zukünftigen Zusammenarbeit mit der EU mitreden kann».  

 

Senior/innen-Kandidaturen  

Mit einem beherzten Appell motivierte Gerhard Pfister, dass in allen möglichen Kan-

tonen bei den kommenden Herbstwahlen auch Kandidierende der Mitte60+ antreten, 

damit Die Mitte am 22. Oktober eine «Gewinnerpartei» sei. 

 

Einstimmige GV- Beschlüsse  

Die statutarischen Traktanden wurden durch Präsidentin Ida Glanzmann-Hunkeler 

zügig abgehandelt. Ihr Jahresbericht 2022 und die von Geschäftsführer Peter R. 

Hofmann einwandfrei geführte Jahresrechnung 2022 mit bescheidenem Mehrertrag  
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wurde ebenso genehmigt wie das Budget 2023. Für den verstorbenen Revisor Rein-

hard Bösch (Hochdorf LU) wurde Josef Dudli (Werdenberg SG) gewählt. 

 

Für die Agenda:  

Geschäftsführer Peter R. Hofmann kündigte nächste Anlässe an:  

Kalenderjahr 2023 

Samstag 24. Juni 2023 
Öffentlicher nationaler «Familientag» der Mitte Schweiz im Campus Sursee.   

Freitag 18. August 2023 ab 15 Uhr  
Im AAL (Armeeausbildungszentrum Luzern) erster Parteitag der «Mitte 60+ Kanton Luzern» 
mit Referaten zu aktuellen Sicherheitsthemen (Programm folgt, willkommen sind auch an 
ausserkantonale Interessierte).    

   
Dienstag 5. September 2023, ab 16.00 Uhr und  
Mittwoch 6. September 2023, 10.00 bis 14.00 Uhr  
«Mitte 60+ Herbstparteitag 2023» in Chur (detaillierte Ausschreibung folgt). 

 

Kalenderjahr 2024 

Montag, 6. Mai 2024 
Frühjahrstagung 2024, Businesspark Sursee 

Mittwoch, 11. September 2024, Nachmittg und 
Donnerstag, 12. September 2024, ganzer Tag 
Parteitag 2024 in Fribourg 

 

Zu Gast im «Haus des Holzes» 

Ein Highlight war schliesslich der fakultative Besuch des «Haus des Holzes» der 

Firma «Pirmin Jung AG» Sursee (in Bahnhof-Nähe). Dieses Vorzeige-Projekt ist just 

am 05. Mai 2023 mit dem «Prix SVC Zentralschweiz» ausgezeichnet worden. Das 

fünfstöckige Gebäude mit mehreren und modern konzipierten Büros, ein vermietetes 

Yoga-Studio und sechs Wohnungen wurde 2022 eröffnet. Das Projekt beeindruckt 

durch die hohe Energieeffizienz und ist ein einzigartiges Beispiel für kreislauffähiges 

und nachhaltiges Bauen. Die dreissig Besucherinnen erfuhren vom 55-jährigen Inha- 

ber Pirmin Jung viel Wissenswertes zu seiner konsequent praktizierten Philosophie.  

Sie fanden auf dem Rundgang die realisierten Prinzipien in jeder Hinsicht bestätigt.  

 

 



 

Die Mitte 60+ Schweiz 
Geschäftsstelle: Peter R. Hofmann, Küfergasse 1, 6315 Oberägeri 

pe_ho@gmx.ch    +41 79 672 95 37    60plus.die-mitte.ch 
5 

 

 

Als Dankesgeste wird die Mitte 60+ eine Spende überweisen an die auf Initiative von 

Marianne und Pirmin Jung zum 20 Jahrjubiläum gegründete Stiftung «Plant-for-the-

planet» (ein grossflächiges Projekt zum Pflanzen von 1 Mio. Bäume auf der Halbinsel 

Yucatan in Mexiko). 

 

Text und Fotos:  Alois Hodel, Egolzwil 
 
 
 
 

 
Hier werden die monetären Unterschiede bei 
der Besteuerung von Konkubinats- und Ehe-
paaren deutlich dargestellt. 

 
Ein engagiertes Trio von Mitte-Frauen (vl) Karin 
Stadelmann (Luzern), Ida Glanzmann (Altishofen) 
und Marianne Kneubühler (Reiden). 

 
Moderatorin Ladina Camenisch mit den Refe-
renten (vl) Valentin Vogt, Bernhard Altermatt 
und Gerhard Pfister. 

 
Interessierte Tagungs- und GV-Besuchende aus 
zahlreichen kantonalen oder regionalen Mitte-
Vereinigungen. 
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Dieses vierköpfige OK lädt zum Herbstparteitag 
am 5./6. Sept. in die Schweizer Alpenstadt Chur 
ein. 

 
Vizepräsident Heinz Siegenthaler verdankt das 
grosse Engagement von Ida Glanzmann und Peter 
R. Hofmann 

 
Der Aussenbereich beim «Haus des Holzes» 
wird im Sinne der Nachhaltigkeit ein Muster für 
praktizierte Biodiversität werden. 

 
Nachhaltiges Bauen und in Kreisläufen denken – 
das Projekt «Haus des Holzes» der Firma Pirmin 
Jung AG ist ein Vorzeigebeispiel. 

 

 
Marianne Jung begrüssst im «Haus des 
Holzes» rund dreissig Gäste der Mitte-
Frühlingstagung 2023 

 
Schlussfolie von Sekretär Peter R. Hofmann zum 
Tagungthama «Schweiz – Europa, eine Baustelle 
ohne Ende!»  

 
 
 
6315 Oberägeri, 10. Mai 2023/PRH  


